
Protokoll 

Klassenelternsprecherversammlung vom 26.04.2022 
 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 21:30 Uhr 

 

Anwesend: 

Schulleitung: Herr Friedrich, Herr Feldmeier 

 

Elternbeirat:  

Ulrike von der Geest, Bianca Trost, Claudia Bader, Bettina Giftthaler 

 

Klassenelternsprecherinnen:  

 

Protokoll: Claudia Bader 

 

 

Thema:  Zu erledigen:  

Begrüßung durch Frau von der Geest, Herrn Friedrich  

Info der Schulleitung:   

Wahlpflichtfächer Die 6. Klassen haben ihre Wahlpflichtfächer gewählt: 
17 Schüler*innen: Mathe 
24 Schüler*innen: Kaufmännisch 
16 Schüler*innen: Französisch 
41 Schüler*innen: Werken 
Ein Teil der Werken-Schüler*innen kommt zur 
Französisch-Klasse, die beiden Klassen haben somit 29 
bzw. 28 Schüler*innen 
 
Man braucht mindestens 14 Schüler*innen, um einen 
Zweig einzurichten. 
NEU: in Einzelfällen kann an die andere Realschule 
gewechselt werden, z.B. für den Zweig Ernährung und 
Gesundheit 
 

 

Klassenfahrten 10. Klasse macht Lehr- und Studienfahrt im September 
8. Klasse: Sommersportwoche in Wagrain (vorletzte 
Schulwoche) 
7. Klasse: es ist noch eine Fahrt geplant, schwierig wg. 
Unterkunft → die Schule bleibt dran 
6./7. Klasse Fahrtgeplant, um Verbraucherbildung zu 
erfahren – es gibt Jugendherbergen mit entsprechendem 
Programm 
 

 
 
 
 
 
Schule kümmert sich 

Projektarbeit der 9. 
Klassen 

Die Schüler*innen zeigten durchweg gute Ergebnisse 
Von den Eltern wurde teilweise rückgemeldet, dass es 
gut war, dass die Schule während des Unterrichts viel 
Zeit zur Vorbereitung zur Verfügung gestellt hat 

 



Eltern äußern den Wunsch die Projektarbeit nicht über 
die kurzen Faschingsferien laufen zu lassen – 
Schüler*innen brauchen die Ferien zur Erholung 
  

Lernrückstände 
aufholen 

Lernen mit Schüler*innen der höheren Klassen bzw. 
Tutorien mit FOS-Schüler*innen ist erfolgreich. 
 
Für ca. 30 Schüler*innen findet seit Monaten ein 
Coaching durch die Lehrer*innen statt, wofür diese eine 
entsprechende Fortbildung besucht haben. Ziel ist es, 
schwache Schüler*innen, die durch den fehlenden 
Präsenzunterricht der vergangenen Jahre, 
Schwierigkeiten haben, wieder ins Lernen zu kommen 
oder große Lücken aufweisen, zu fördern und zu 
begleiten. 
Fast alle Kinder, die an dem Coaching teilnehmen, haben 
sich stabilisiert, so dass sie das Klassenziel erreichen. 
Das Coaching findet etwa alle 2 Wochen für 30-45 
Minuten statt (Einzelgespräch mit Schüler*in, um zu 
unterstützen und evtl. Probleme zu besprechen) 
Das Coaching war/ist kein allgemeines Angebot, die 
Schule kommt auf die Eltern individuell zu. 
 
 

 

5. Klassen Eltern, v.a. einer Klasse berichten über vermehrte 
Prüfungsangst und Blockaden bei den Schularbeiten, v. a. 
in Mathematik → Herr Friedrich spricht mit Lehrkräften 
dieser Klasse.  

 

10. Klassen Eltern berichten über Probleme in den 10. Klassen, da 1,5 
Jahre fast nur Online-Unterricht möglich war, und die 
Lücken kaum aufholbar seien. V.a. in Französisch stelle 
dies ein großes Problem dar, da die Konversation 
während der Online-Phase deutlich zu kurz gekommen 
sei. 
Die Klassen fühlten sich allein gelassen mit diesen 
Problemen 
 

 

Maifest Findet erstmals nach 2 Jahren wieder statt. 
Alle Klassen machen mit. 
Es ist in erster Linie eine Veranstaltung für die Kinder, 
Eltern sind natürlich herzlich willkommen. 
 
 

 

   

   

   

   

   

 

Da keine weiteren Fragen auftreten, verabschieden sich Herr Friedrich und Herr 

Feldmeier um 20.25 Uhr aus der Konferenz. 

 



  



Meeting Elternbeirat und Klassenelternsprecher 
 

Beginn:20.45 Uhr 

Ende:   22.45 Uhr 

 

Thema:   Zu erledigen:  

Anliegen des 
Elternbeirats, (EB) Ulrike 
von der Geest 

Elternbeirat braucht Helfer*innen für den 
Getränkeverkauf für 3 Schichten, je eine 
Stunde. Es melden sich spontan 6 
Helferinnen 
16 - 17 Uhr Marianne Röhrl,  
                      Daniela Dill-Elephand 
17 - 18 Uhr Petra Gmeiner,  
                      Birgit Greiffenberg 
18 - 19 Uhr Anja Schnabel, 
                     Simone Van Riesen  
 

Vielen Dank an die 
Helferinnen!! 

Projekt 
Gewaltprävention: 
Info über den Stand der 
Dinge von Bianca Trost 

Es gibt seit Herbst einen AK, bestehend aus 
Eltern und Lehrer*innen 
Projekt „Zammgrauft“ der Polizei – 5 
Lehrerinnen haben im Februar dazu eine 
Fortbildung besucht, wird ab kommendem 
Schuljahr für alle 7. Klassen durchgeführt 
 
Projekt „Schau hin und nicht weg – Jeder ist 
okay“ von Daniela Sarazin aus Pfaffenhofen. 
Dieses Projekt läuft dort bereits erfolgreich 
im 3. Schuljahr und soll an unserer Schule ab 
kommendem Schuljahr etabliert werden. 
Dazu werden 20 Schüler*innen aus der 7. 
und 8. Klasse an einem externen 
Wochenende ausgebildet. Sie sind dann 
Ansprechpartner*innen für die 5. und 6. 
Klässler. Sie lernen aber auch, dass sie nicht 
alles lösen können und sich gegebenenfalls 
Unterstützung von Lehrern oder Frau Sarazin 
selbst holen sollen. 
Dieses Wochenende soll für die 
teilnehmenden Schüler*innen kostenlos 
sein. U. a. entsteht deshalb ein hoher 
Finanzierungsbedarf von 3000 € pro Jahr, die 
zu zwei Dritteln durch Spenden oder 
Sponsoring finanziert werden müssen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte umhören, ob 
jemand einen Spender 
oder Sponsor finden 
kann 

Neuwahlen EB Im neuen Schuljahr wird der EB neu gewählt. 
Wir brauchen dringend neue Kandidaten 
und würden uns freuen wenn Sie unser 
Team bereichern.  
 
 
 

alle 



 

 Anstehende Termine    22.07. Entlassfeier 

    23.07. Abschlussball 

    25.07. Sommerkonzert  

 
 

 


